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Wir wollen straffere Ordnung haben

Durch Zwang wird die Demokratie untergraben
Es gilt die Autorität zu retten
Freiheit der Presse! Zensur den Gazetten!.

Hie Landwirtschaft Und Städter hie

Schlagwortpolitik ist Demagogie
Der Produzent ist zu unterstützen
Es gilt jetzt, dem Konsumenten zu nützen
Die Zukunft den Jungen Besonders den Knaben
Die Alten sollen den Vorrang haben

Billige Waren Bei höheren Preisen

Keine Bahn-Defizite Verbilligte Reisen

Schutz dem Mieter Schutz dem Vermieter
Freie Wirtschaft Ein Wirtschaftsgebieter
Freiheit der Kritik Gefängnis für Meckern
Sämtliche Sportplätze werden zu Aeckern!
Bahnfrei dem Sport! Und den Preisen für Vieh!
Schutz dem Gast Und der Hôtellerie
Ruhe ist Bürgerpflicht Umbruch ist Tat
Ueberschrift : Ein Wahlkandidat
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^ir ^vollen strakkere Or<lnnnK naoen
Dnren ^vvanK ^vir6 6ie Demokratie nnterKraoen
Ls Kilt «äie Autorität xn retten
?reineit 6er ?resse! Zensur «äen (^asietten!.

Kie Lanllwirtsenakt Und 8tä<lter nie

Lenla-Iwortpolitii^ ist Dema-KviZie

Der ?r0«äu?ient ist sin unterstützen
Ls Kilt ^etst, «lern Konsumenten sin nützen
Die I^ukunkt «äen ^nn-Zen kesono'ers «äen r^nanen

Die ^lten sollen <len Vorrang naoen

killi^e ^aren Lei noneren ?reisen
I^eine Lann-Deki^ite VerkilliKte Reisen

8ennt2 «lein Nieter 8enut?i «äem Vermieter
?reie ^irtseliakt Lin ^irtseliaktsKeoieter
l^reineit «5er Ivritik (^ekänKnis kür Neekern
8ämtlione Sportplätze >^er«äen sn ^eekern!
Lannkrei «lern 8port! IIn«ä <1en Kreisen kür Vien!
8ennt?! «lern (^ast IIn«ä «äer Kotellerie
Rune ist LürKerpnient Ilmkruen ist l'at
Ilebersenrikt : Lin ^anlkan«äi«äat
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